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Büdingen im Herzen!#Sechzehnmal  



am 14. März bestimmen Sie mit Ihrer Wahl
über die Zukunft und den politischen Kurs
in unserer Großgemeinde. 
Die Corona-Pandemie und nicht zuletzt die
Hochwasser-Katastrophe vom 29. Januar
machen deutlich, vor welch immensen 
Herausforderungen wir in den nächsten
Jahren stehen werden. Der Zusammenhalt
und die Gemeinschaft in unserer Stadt 
werden unsere größte Stärke sein. Deshalb
liegt unser Fokus aktuell auf den kurz-
fristigen Hilfen für die vom Hochwasser 
betroffenen Bürger.  Diese Gelder müssen
schnell ausgezahlt werden. Es geht aber
auch darum, schnelle Lösungen für den 
Hochwasserschutz zu finden und sie 
umzusetzen. Gemeinsam müssen wir 
deutlich machen, dass wir für Wolferborn, 
Rinderbügen und Büdingen ein oder 
zwei Rückhaltebecken im Seemenbachtal 
benötigen. 

Über diese zentrale Aufgabe hinaus, ist 
Büdingen #Sechzehnmal unser Zuhause.
Eine Stadt voller Chancen und zuversicht-
licher Lebensqualität, die wir gemeinsam mit
Ihnen gestalten, neu entdecken und weiter
entwickeln möchten. Für alle diese 
Überzeugungen engagieren wir uns als 
parteipolitisch unabhängige Büdinger 
Wählergruppe. So unterschiedlich das Alter,
die Interessen, die Berufe und Einstellungen
unserer Kandidaten sein mögen – sie alle eint
eine tiefe Verbundenheit zu unserer Stadt

Liebe Mitbürgerinnen! 

Liebe Mitbürger!
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„Der Zusammenhalt 

in unserer Stadt 

ist für uns das Fundament 

von allem!“

Sabine Dönges, 
Verwaltungsfachangestellte aus Büches.



In welcher Welt und welcher Stadt wollen wir leben?
Diese Frage muss einerseits jeder für sich selbst beant-
worten, andererseits ist es notwendig, dass wir miteinan-
der im Sinne der Gemeinschaft Antworten finden.
Für alle diese Blickwinkel wollen wir die Menschen in 
Büdingen begeistern und gemeinsam mit Ihnen unsere
Stadt #Sechzehnmal in Richtung Zukunft führen.

Büdingen ist bereit Wir sind es auch!

und den Willen eine erfolgreiche Zukunft mitzugestalten.
Wir wollen von den guten Dingen in Büdingen erzählen. Den
Dingen die richtig laufen, aber auch all jenen Dingen, die wir
ändern oder korrigieren müssen. Wir haben den Mut neues
auszuprobieren und zugleich die nötige Erfahrung und den
Weitblick unsere Stadt durch eine Zeit großer Heraus-
forderungen zu führen. 
Büdingen hat sich in den vergangenen Jahren positiv 
entwickelt. Dafür spricht eine mittlerweile stabile und solide
Finanzsituation der Stadt. Gemeinsam mit den Bürgerinnen
und Bürgern haben wir für dieses Ziel hart gearbeitet. Auf
dieser Basis wird Büdingen nun weiter wachsen, Kinder-
tagesstätten bauen oder den Brandschutz der Bürger neu
organisieren. 

„Büdingens Zukunft ist ein guter Ort!“

Thomas Appel, Betriebsleiter aus Büdingen.

Wie wollen 

wir leben?

Büdingen wählt!
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Der Maßstab für die Entwicklung unserer Groß-
gemeinde wird die Lebensqualität der Bürger
sein. Wir wollen den Charme und den eigen-
ständigen Charakter unserer Stadtteile 
erhalten. 
Es geht uns  darum den Gebietscharakter zu 
bewahren und prägende Merkmale der Wohnge-
biete in Büdingen stärker zu schützen. Das 
Förderprogramm „Jung kauft Alt“ möchten wir
weiter entwickeln. Ortsbeiräte und Bürger
müssen hierbei eingebunden werden.
2026 endet die Nutzung der ehemaligen Kaserne
als Hessische Erstaufnahme Einrichtung. Einer
Verlängerung wird die FWG nicht zustimmen.
Wir wollen die Fläche frühzeitig – gemeinsam mit
dem Investor – planen und entwickeln. 
Wir wollen modernste digitale Technologien
einsetzen. Highspeed-Internet und ein Glasfa-
sernetz bis in die Häuser sollen umgesetzt 
werden.
Landesgartenschau 2027: Wir wollen die 
Chancen  für die Stadtplanung nutzen, um 
Radwege, Wanderwege und den ÖPNV auszu-
bauen. Bahnhof, Sportstätten und der Schloss-
park sollen attraktiver gestaltet werden.
Wir werden uns für weitere Gewerbeflächen
und Neubaugebiete einsetzen.

Eine lebendige Stadt – 

und Dorfentwicklung 

„Wir wollen eine Stadtplanung 

mit Lebensqualität!“

Ulrich Majunke, selbständig, aus Büdingen

Büdingen wählt!
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Wer in den vergangenen Jahren die Diskussionen
über den Hochwasserschutz für die Großgemeinde
Büdingen verfolgen konnte, dem ist bewusst, dass
alle Parteien und Wählergruppen gemeinsam in der
Verantwortung stehen. Niemand braucht mit dem
Finger auf andere zu zeigen. Die schlimmen Ereig-
nisse zeigen nun, wie dringend ein ganzheitlicher
Hochwasserschutz für Büdingen und die Dörfer ist.  

Dabei geht es längst nicht mehr um irgendwelche 
Eigentumsverhältnisse im Falle der Hainmauer. Es
muss schnelle Lösungen geben, die wir – im Fall der
Hainmauer -  noch 2021 umsetzen. Der Seemenbach
hat das Potenzial zu noch höheren Pegelständen und
deshalb muss es auch unbedingt Überlegungen für
andere Stadtteile geben. Dafür braucht Büdingen
wissenschaftliche Unterstützung und Expertise.
Hochwasserrückhaltebecken zum Schutz von 
Wolferborn, Rinderbügen und Büdingen müssen 
umgesetzt werden.  Für uns ist es keine Frage von
Zuständigkeiten oder Schuldzuweisungen, sondern
eine Frage wie Verbände, Stadt und das Land 
Hessen die Bürger zukünftig effektiv schützen. 

Hochwasserschutz

für Stadt und Dörfer

„Wir stehen gemeinsam 

in der Verantwortung!“

Sabine Kraft-Marhenke, Kauffrau aus Büdingen.

www.fwg-buedingen.de



Das Projekt „Büdingen als Familienstadt“ ist
für uns eine besonders wichtige Aufgabe. 
Büdingen hat in den vergangenen Jahren
viele neue Entwicklungen angestoßen. Auf
die Leistungen und das Engagement der
städtischen Mitarbeiter, Erzieherinnen und 
Erzieher, Sozialpädagogen, Jugendpfleger
sind wir sehr stolz. Aber wir möchten noch
mehr erreichen.
Wir werden nachhaltig in Bildung, 
Betreuung und Förderung unserer Kinder in-
vestieren – in KiTas, Tagespflege, Schulen,
Jugendfreizeit-Einrichtungen, Sportstätten
und Kulturvermittlung.

Von Krippe bis Hort: Wir wünschen uns das
Angebot einer verlässlichen Ganztagesbetreu-
ung für alle Kinder bis 12 Jahre in unserer
Großgemeinde.
Büdingens neue KiTa wird ein Kindergarten mit
Schwerpunkt Sport und Bewegung.
Büdingens Stadtschule braucht mehr Platz.
Wir setzen uns dafür ein, denn wir wollen keine
dauerhafte Containerbeschulung.
Die Büdinger Berufsschule muss erhalten 
bleiben.
Büdingen investiert weiterhin in attraktive 
Spielplätze. Der Spielplatz Eichelberg wird
2022 gebaut.
Die Jugendarbeit in den Büdinger Vereinen
wird stärker gefördert

„Büdingen mit den Augen von 

Kindern und Jugendlichen sehen!“

Kathrin Knaf, Dipl. Verwaltungswirtin aus Büdingen.

Büdingen wird  

#Sechzehnmal Familienstadt!
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Wir haben viele mittelständische und vor allem inhaberge-
führte Unternehmen in unserer Stadt, die eine gute 
Mischung aus Handwerk, Handel, Industrie und Dienstleitung
abbilden. Diese Unternehmen wollen wir mit unserer Politik
unterstützen, denn sie sichern den Erhalt und die Schaffung
wohnortnaher Arbeitsplätze.

Ein integriertes Stadtentwicklungskonzept soll hierfür Grund-
lage sein. Die Ausweisung neuer sinnvoller Gewerbegebiete
für die Großgemeinde Büdingen und unsere Bürger wird eine
wichtige Aufgabe der neuen Legislaturperiode sein. 
Der Einzelhandel ist das Gesicht unserer Stadt. Insbesondere
die vielen inhabergeführten Fachgeschäfte besitzen eine
große Bedeutung für Büdingens Innenstadt Dies soll auch in
Zukunft so bleiben.
Leerstände von Geschäften machen unsere Stadt unattraktiv.
Mit einem Leerstandsmanagement wollen wir die Ansiedlung
passender Gewerbezweige oder Pop Up-Stores fördern. 
Der Erhalt der Berufsschule Büdingen ist für uns ein 
wichtiger Faktor des Schul- und Wirtschaftsstandortes 
Büdingen. 

„Die mittelständischen Unternehmen 

sind das Herz unserer Stadt!“

Reiner Marhenke, Kaufmann aus Büdingen.

Eine aktive Politik für 

Arbeitsplätze und Unternehmen

Büdingen wählt!
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Das Umfeld und äußere Erscheinungsbild des
Büdinger Bahnhofs ist für uns völlig inakzep-
tabel. Wir werden darauf hinwirken, dass die
Deutsche Bahn ihrer Verantwortung gerecht
wird und den Bahnhof für Besucher und Pend-
ler unserer Stadt endlich modernisiert und at-
traktiver gestaltet.
Wir wollen bessere Busverbindungen nach
Friedberg und Hanau.
Der Parkplatz am Wildpark, das Gewerbegebiet
Reichardsweide und das Gewerbegebiet 
Hammersbach sollen in das Streckennetz des
ÖPNV aufgenommen werden.
Eine Takterhöhung auf der Zugstrecke 
Gelnhausen-Gießen ist notwendig. Wir werden
uns dafür einsetzen.
Wir wollen ein kostenloses Schülerticket für
alle Schüler. 
Büdingen braucht zahlreiche neue Radwege.
Wir möchten möglichst schnell die Radwege
von Rinderbügen nach Büdingen und von 
Büdingen zum Herrnhaag und Diebach-
Ronneburg realisieren.
Wir planen, ein digitales Parkraumkonzept für
die Büdinger Innenstadt umzusetzen.
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„Die Anbindung unserer

ländlichen Region an die Zentren 

im Rhein-Main Gebiet 

spielt für uns eine Schlüsselrolle!“

Christian Ulrich, Angestellter aus Büdingen.

www.fwg-buedingen.de

Keine Frage: Büdingen muss mobiler
werden. Diese Aussage trifft auf viele 
Bereiche in unserer ländlichen Region zu
und hierbei brauchen wir die Unterstüt-
zung von Bund, Land und Wetteraukreis.

Büdingen wird mobil  

Unterwegs in Rhein-Main 



Mit Ehrenamt und Bürgerbeteiligung 

zur Bürgerkommune 

Büdingen wählt!
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„Wir packen es an! 

Unsere Dörfer sind ein 

Erfolgsmodell.“

Mathias Wiegand,
Maschinenbaumeister aus Lorbach.

Einen großen Schwerpunkt werden wir in
der kommenden Legislaturperiode den 
Vereinen und ehrenamtlichen Helfern in den
Dörfern unserer Großgemeinde widmen. 
Für unsere Dorfvereine gilt: Die weitaus
meisten Sport-, Musik-, Kultur- und Freizeit-
angebote in den Stadtteilen werden von
Sport- oder Feuerwehrvereinen gestaltet.
Deren ehrenamtliches Engagement ist
kaum hoch genug zu bewerten. 
Diese Arbeit werden wir mit der Förderung
von Dorf-Apps zur Darstellung der Vereins-
aktivitäten  gezielt unterstützen. 
Vereinsvorstände und die Ortsbeiräte 
brauchen einen festen Ansprechpartner in
der Verwaltung. Deshalb soll es dort eine
spezielle Koordinierungsstelle für das 
Ehrenamt, die vielfältigen Eigenleistungen
und Bürgerbeteiligung geben.
Wir werden daran mitwirken, Einkaufsläden,
Treffpunkte in den Stadtteilen und Dorf-
kneipen zu erhalten bzw. werden ihre 
Entwicklung fördern.
Mobilität im ländlichen Raum ist ein 
wichtiges Thema, deshalb möchten wir – 
gemeinsam mit dem Land Hessen – einen
Bürgerbus für unsere Großgemeinde 
anschaffen. 



Sport gehört zu den beliebtesten Freizeitakti-
vitäten der Büdinger in allen Altersgruppen.
Die FWG setzt sich dafür ein, dass Büdingen
zukünftig deutlich mehr als Stadt des Sports
wahrgenommen wird. Dies geht nur gemein-
sam mit den Sportvereinen. 
Unser großes Ziel bleibt der Bau eines 
modernen Sportplatzes am Schulzentrum in
Büdingen. Vereine und Schulsport würden
von einer solchen Anlage profitieren. Gemein-
sam mit den Vereinen wollen wir dort auch
einen Versammlungsraum für Vereinsveran-
staltungen bauen.    

Sporttreiben macht auch außerhalb von 
Vereinen Spaß. Beispielhaft ist die öffentliche
Wassertretanlage des Kneipp-Vereins. Wir
wünschen uns den Bau von Calesthenic-
Sportgeräten und natürlich die Weiterentwick-
lung unseres attraktiven Büdinger Freibades.
Wir setzen uns dafür ein, dass dort ein Baby-
becken entsteht. 
Wir möchten den Chari-Triathlon stärker 
fördern und gemeinsam mit dem Veranstalter
und den Büdinger Vereinen als sportliche 
Großveranstaltung mit bundesweiter Wirkung
in Büdingen etablieren. 

Sportlich fit  

in Büdingen
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„Der Sport verbindet Menschen, 

er lehrt uns Fairness, Teamgeist und den 

Umgang mit Erfolg oder Misserfolg!“

Ulrich Wacker,Rentner aus Büdingen.



Mit eigenen Vorschlägen und aktiver Beteiligung 
bringen wir uns als FWG seit vielen Jahren im Natur-
schutz ein. Beispielhaft möchten wir unsere Aktion
1000 Bäume für den Büdinger Wald und unsere 
Initiativen für Blühflächen in der Landwirtschaft und
im Stadtgebiet erwähnen. Auf diese Weise gestalten
wir als Freie Wähler aktiv Natur- und Klimaschutz. 
Wasser ist für uns die Lebensgrundlage Nummer eins.
Auch bei uns wird sauberes Wasser zunehmend 
knapper. Wasserverschwendung und Grundwasserbe-
lastung müssen eingedämmt werden. Trinkwasser darf
nicht privatisiert werden.
Besonders wichtig sind uns die Schaffung weiterer 
Biotopverbünde in Büdingen. Viele Landwirte haben in
den vergangenen Jahren auf mehreren tausend 
Quadratmetern Blühflächen in der Großgemeinde 
Büdingen geschaffen. Es wird hier bereits hervor-
ragende praktische Arbeit geleistet. Diese Biotopver-
netzung möchten wir weiterhin gezielt unterstützen und
auch auf die Siedlungsgebiete ausdehnen.
Wir wollen die Streuobstwiesenbestände schützen und
fördern. Hierbei möchten wir die Ortsbeiräte und die
Obst- und Gartenbauvereine eng einbinden.

„Land- und Forstwirtschaft sind für 

unsere Stadt von zentraler Bedeutung!“

Mathias Mäser, Landwirt aus Wolf.Naturschutz

Wir kümmern uns darum

Büdingen wählt!
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Unsere Landwirte erzeugen qualitativ hoch-
wertige Nahrungsmittel und stärken damit
unsere Region. Sie sorgen mit ihren Bewirt-
schaftungs- und Pflegeleistungen für unserer
Kulturlandschaft. Dieser  Arbeit gehört 
unsere große Wertschätzung. Büdingen 
verfügt zudem über einen sehr hohen Wald-
anteil. Auch für die Forstwirtschaft und die
Büdinger Kommunalpolitik wird der Klima-
wandel zu einer Herausforderung. Einzelne
Baumarten sind gefährdet, letztlich aber
auch das ganze Waldökosystem. Eine 
zentrale Aufgabe wird es werden, die 
Forstwirtschaft in ihren Aufgaben zum Erhalt
des Waldes zu unterstützen.

Das Pilotprojekt des Calbacher Ortsbeirates
zum Hochwasserschutz möchten wir in der
gesamten Großgemeinde – gemeinsam mit
den Ortsbeiräten umsetzen. Mit der dezentra-
len Wasserrückhaltung sorgen wir auch für
eine verbesserte Grundwasserbildung.
Die Unterstützung des Büdinger Schlachthofs
ist für uns eine wichtige städtische Aufgabe.
Regionale Schlachtung ist ein wesentlicher
Aspekt im Hinblick auf das Tierwohl.
Wir regen die Schaffung einer Marke 
„Büdinger Land“ an. Dort können sich 
Direktvermarkter, Handel und Gewerbe
gemeinsam zu einer Vertriebsplattform (auch
DIGITAL) für Produkte aus der Region zusam-
menschließen.

Der Klimawandel

ist eine große Herausforderung
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„Klima- und Umweltschutz wird 

gemeinsam vor Ort gemacht. 

Wir sind die Praktiker!“

Tim Strehm, Elektriker aus Vonhausen.



Niklas Gilberg, Bankkaufmann aus Büdingen.

„Das reiche kulturelle Erbe 

und die Kreativität der Menschen 

prägen unsere Stadt!“

Die Corona Pandemie sorgt bei vielen Kulturschaffen-
den, Künstlern, Museen und Musikern für existenzielle
Sorgen. Veranstaltungen und viele andere Aktivitäten
können nicht stattfinden. Wir wollen gemeinsam mit den
betroffenen Akteuren – ein dreijähriges Unterstützungs-
konzept und einen Runden Tisch für die Büdinger Kunst-
und Kulturschaffenden.
Gemeinsam für Büdingen: Wir wünschen uns im Rahmen
der Büdinger Kulturtage  ein Altstadtfest als „Aufbruch“
der Kultur nach Corona. Städtische Museen, lokale
Bands, Musikgruppe und Kleinkünstler bilden den 
kulturellen Rahmen. 
Die Büdinger Musik-Wochen werden als dauerhafte 
Einrichtung etabliert.
Viele Büdinger erinnern sich noch an die Kunstaustellun-
gen in der Büdinger Altstadt. Wir möchten diese Idee wie-
der durchführen.
Ein besonderes Augenmerk wollen wir der Büdinger 
Museumslandschaft widmen. Heuson-Museum, Metzger-
museum, Sandrosen-Museum, das Modellbaumuseum
und das 50er Jahre Museum sind ein wesentlicher Teil der
Büdinger Kultur. Die ehrenamtliche Arbeit vieler Bürger
für die Museen wollen wir in einem besonderen Maße
wertschätzen und unterstützen.

Kunst und Kultur 

gehören untrennbar zu Büdingen

Büdingen wählt!
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Über 22.000 Chancen – das ist für uns nicht nur eine Über-
schrift – das ist unsere politische Überzeugung. Im Mittel-
punkt unserer Politik steht der Mensch, genauer gesagt
die 22.000 Büdinger Bürger. Wir wollen für sie alle die 
gleichen Chancen: von Anfang an bis zum Ende ihres 
Lebens. Für die Menschen und eine lebenswerte Zukunft
engagieren wir uns in Büdingen.

Ein wichtiger Schritt hierzu ist Bildung – von Anfang an. Wir
setzen auf frühe Förderung und damit die Startchancen der
Kleinsten – unabhängig vom Elternhaus. Daher möchten wir
- gemeinsam mit den Erzieherinnen und Erziehern stärker in
vorschulische Erziehung und Betreuung investieren. 
In Büdingen soll jedes Kind eine KiTa oder die Kindertages-
pflege besuchen können. Und das kostenfrei – ohne zeit-
liche Begrenzung. Für die Erfüllung dieses Anspruches
brauchen wir jedoch die  Unterstützung von Bund und
Land.
Die Interessen von Jugendlichen, ihre Vorstellungen und
Zukunftswünsche sollen mehr Raum bekommen.

„Büdingen ist eine Stadt voller Chancen – 

wir wollen sie nutzen!“

Maike Szuppa-Neun, Ökotropologin aus Büdingen.

Büdingen wählt!
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#Sechzehnmal Büdingen:  

Für eine Stadt der 

über 22.000 Chancen



Unsere Chancen und die Entwicklungen
enden aber nicht im Kindergarten oder in der
Schule. Sie setzen sich in unserem 
beruflichen Leben, in unseren Familien, in 
unseren Hobbys und Aktivitäten fort. Unser
Ziel ist, dass jeder so lange wie möglich
selbstbestimmt leben und aktiv sein kann. Die
meisten Menschen möchten auch im Alter in
ihrer gewohnten Umgebung bleiben und am
alltäglichen Leben teilhaben. Mit ihren 
Lebenserfahrungen, ihrem Wissen und ihren
Fähigkeiten bereichern sie unsere 
Gesellschaft. 

Deshalb unterstützen und fördern wir die 
Beteiligung betroffener und gehandicapter
Menschen zur behindertengerechten Gestal-
tung unserer Stadt. 

Wir wollen das hessische Förderprogramm
Gemeindeschwester 2.0 für Büdingen prüfen.

Die Einrichtung eines Hospizes für den 
Wetteraukreis ist in unseren Augen eine 
wichtige Gegenwartsaufgabe. Wir wollen, dass
sich die Stadt Büdingen maßgeblich 
einbringt. Jeder Mensch hat ein Recht, sein
Leben nach eigenen Vorstellungen zu gestal-
ten. Das sollte umso mehr für die Zeit des 
Abschiednehmens gelten, wenn die Pflege
zuhause nicht mehr möglich ist. 

Wir wollen eine Stadt, 

die sich kümmert!“

Jeanine Kremer, 
Assistentin aus Büdingen.

#Sechzehnmal Büdingen: 

Der Mensch steht im Mittelpunkt
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Kinder aufwachsen zu sehen, ihnen zur
Seite zu stehen, sie zu unterstützen wenn
sie die Welt entdecken und sie anzuleiten
ist eine der vielen wichtigen Aufgaben 
unserer Erzieherinnen und Erzieher, der
Lehrerinnen und Lehrer. Es gibt kaum
etwas wichtigeres, als Menschen ins Leben
zu begleiten. Dies Aufgabe wollen wir in
Büdingen bestmöglich unterstützen.  Die
Profis in Sachen Qualität und Bedarf sind
die Lehrer, Erzieher, Mitarbeiterinnen in der
Tagespflege. Deren Vorstellungen wollen
wir gemeinsam mit den Eltern stärker in
den Fokus rücken.

Büdingen braucht mehr Betreuungsplätze
und wir wünschen uns einen zweiten 
Kindergarten-Neubau in der Kernstadt. 
Wir streben wir die Entwicklung eines 
pädagogischen Rahmenkonzeptes für 
unsere Kindertagesstätten an. Ziel ist es, die
Grundlagen und Inhalte unserer Bildungs-
und Betreuungseinrichtungen festzulegen. 
Wir wollen attraktive Konzepte und 
moderne Arbeitsplätze in unseren Kitas.
Dort gestalten wir ganz maßgeblich unsere
Gesellschaft von Morgen. Dazu gehören
Nachhaltigkeit und Bildung.
Die Fläche des ehemaligen Hallenbades 
wollen wir für die Schulen erhalten. 

„In unseren KiTas und Schulen 

gestalten wir maßgeblich

unsere Gesellschaft von Morgen!“

Henning Nitzsche, Physiotherapeut aus Büdingen.

Moderne Konzepte 

und Raum für unsere Kinder 
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„Büdingen soll eine Stadt sein, 

in der sich die Menschen sicher fühlen!“

Ernst Henke, Dipl. Betriebswirt aus Düdelsheim.

Büdingen wählt!
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Sicherheit bedeutet Lebensqualität. Darum ist für uns ent-
scheidend: Büdingen soll eine Stadt sein, in der sich die
Menschen überall sicher fühlen und auch sicher sind.
Dafür werden wir die richtigen Weichen stellen. Wir sind
sehr dankbar für die Hilfe und den Einsatz unserer Polizei,
der Feuerwehren und Rettungskräfte. Wir werden sie in
ihrer wichtigen Arbeit unterstützen.

Mehr Sicherheit durch mehr Personal bei der Stadtpolizei
und den Einsatz moderner Technik. Dazu gehören auch
eine Videoüberwachung in der Emil Diemer Anlage und am
Büdinger Bahnhof.
Eine bessere Beleuchtung der Schulhöfe, Parkplätze und
Schulwege soll umgesetzt werden.
Wir werden die Büdinger Feuerwehren und Rettungskräfte
mit den notwendigen Finanzmitteln unterstützen.
Wir möchten Defibrillatoren für die Ortsteile in Verbindung
mit einer Ersthelfer App.
Büdingen soll sauberer werden. Wir wollen Mülldetektive
einsetzen und Müllsünder konsequent bestrafen.
Es ist uns wichtig, dass die Büdinger Stadtpolizei in allen
Büdinger Stadtteilen regelmäßig präsent sein kann.

Büdingen

#Sechzehnmal sicherer machen

Unsere Ziele



Erich Spamer
aus Büdingen

Ulrich Majunke 
aus Büdingen

702

Sabine Dönges 
aus Büches

703

Sabine Kraft-Marhenke 
aus Büdingen

704

Tim Strehm 
aus Vonhausen

705

Mathias Wiegand 
aus Lorbach

711

Ernst Henke 
aus Düdelsheim

712

Klaus Bräutigam 
aus Büches

713

Mathias Mäser 
aus Wolf

714

Maike Szuppa Neun 
aus Büdingen

720

Kirsten Knab 
aus Wolf

721

Ulrich Imhof 
aus Lorbach

722

Christian Brand 
aus Büdingen

723

Ulrich Wacker 
aus Büdingen

729

Klaus Schwarzhaupt 
aus Wolf

730

Holger Lorenz 
aus Büdingen

731

Peggy Wolf 
aus Lorbach

732701

Die Kandidaten 

für Sie!

„Hier sind sie: 

Ein Team mit 

ganz viel Büdingen 

im Herzen!“



Reiner Marhenke 
aus Büdingen

706

Kathrin Knaf 
aus Büdingen

707

Thomas Appel 
aus Büdingen

708

Markus Niederwieser 
aus Büdingen

709

Christian Ulrich 
aus Büdingen

710

Michael Herdt 
aus Wolferborn

715

Stefanie Lange Bielinski 
aus Orleshausen

716

Henning Nitzsche 
aus Büdingen

717

Wilhelm Schierhorn 
aus Eckartshausen

718

Jörg Sebulke 
aus Büdingen

719

Jeanine Kremer 
aus Büdingen

724

Steffen Tomann 
aus Büdingen

725

Niklas Gilberg 
aus Büdingen

726

Christian Franz 
aus Büdingen

727

Alexander Kropatsch 
aus Büdingen

728

Thomas Gilberg 
aus Düdelsheim

733

Peter Maschke
aus Büdingen

734

Rudi Bornträger
aus Wolf

735

Dr. Thomas Dittrich 
aus Büdingen

736

Armin Gottmann 
aus Büches

737



Frische Ideen 

für Büdingen

#
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Büdingen wählt!

FWG Liste 7
www.fwg-buedingen.de

Wir freuen uns darauf - gemeinsam mit euch - über
Ideen, Ziele und Fortschritte in unserer Stadt zu
sprechen.  #Sechzehnmal Büdingen bedeutet für
uns: Mitmachen, einsteigen, zuziehen, umziehen,
ausprobieren, gründen, experimentieren, bewegen,
lernen, neu anfangen, verlieben, heimkehren, wohl-
fühlen, aufwachsen, arbeiten und entdecken. Es
gibt so viele Gründe, Momente und Lebensphasen,
weshalb Büdingen unser Zuhause ist. Diese Stadt
voller Chancen möchten wir mit frischen Ideen
und Begeisterung gestalten.

„#Sechzehnmal heisst auch:

Das Wohl aller 

ist unser Erfolg!“

Steffi Lange Bielinski, 
ZMV aus Orleshausen. 

Michelle Appel 
aus Büdingen

Wilhelm Appel 
aus Büdingen

Peter Maschke 
aus Büdingen

Beate Wagner 
aus Wolf

Andreas Falz 
aus Büdingen

Steffen Tomann 
aus Büdingen


